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Gemeindebrief
34. Jahrgang Dezember 2009/Januar 2010 

Christi Geburt, Meister von Großraigern, um 1420, Kunsthistorisches Museum, Wien. Foto: ARTOTHEK
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AUF EIN WORT

Liebe Leserinnen und Leser!
Ein Mut machender, stärkender Vers zum
 Beginn der Advents- und Weihnachtszeit! Das
klingt gut – schließlich steht uns eine Zeit be-
vor, in der es Einiges zu tun gibt. Das gilt nicht
nur für Pfarrer und Pfarrerinnen oder für die,
die beim Weihnachtsmarkt rund um die Kirche
aktiv sind.
Wir alle bereiten uns vor, wie man sich vorberei-
tet, wenn Besuch kommt. Wir hoffen auf den
Besuch von Menschen, die uns wichtig sind.
Weihnachten ist Anlass,  zusammenzukommen,
auch wenn man sonst vielleicht weit auseinan-
der wohnt. Wir bemühen uns, alles in strahlen-
dem Licht erscheinen zu lassen – Straßen und
Wohnungen werden festlich dekoriert, Plätz-
chen gebacken, Weihnachtslieder erklingen. 
Wir besorgen einander Geschenke und begeg-
nen uns möglichst aufmerksam und liebevoll.
Wir machen uns viele Gedanken um das Fest der
Liebe, Gedanken auch darum, wie wir es ge-
meinsam feierlich, stimmungsvoll und friedlich
begehen können, mit wem und wie wir dieses
Fest verbringen möchten. 

In den Adventswochen, die vor uns liegen,
rechnen wir alle mit Besuch. Auch und vor
 allem mit göttlichem Besuch. Dieser Besuch
verändert unser bisheriges Leben jedes Jahr
von neuem. Im Advent wird unser Alltag durch-
kreuzt, wohltuend und befremdlich. Manche

nehmen Anstoß an dem advent- und weih-
nachtlichen Treiben, das um sich greift, empfin-
den es als Kitsch oder fühlen sich genervt durch
die Betonung von Liebe und Harmonie, die in
ihrem eigenen Leben keinen Platz zu haben
scheint. Ob man es nun wohltuend oder störend
empfindet, keinen lässt Weihnachten völlig
kalt. Der Veränderung, die da geschieht, kann
sich keiner vollständig entziehen. Zu offen-
sichtlich wird unser Alltag in dieser Zeit durch-
kreuzt. Es wird damit ein Zeichen gesetzt, dass
Gottes Kommen nicht unbemerkt geschieht.
Gott kommt aufrüttelnd. Als Friedefürst kommt
er in unsere Welt, und anders als es von einem
König zu erwarten wäre: nicht in einem Palast,
sondern in einem Stall, so sagt es die Überliefe-
rung. In unsere Dunkelheit kommt Licht, mit
dem Kommen Jesu Christi wird es inmitten der
dunkelsten Jahreszeit immer heller. 
Wir werden wachgerüttelt, wo wir aufgehört
 haben, mit Veränderung zu rechnen, wo die
Dunkelheit immer mehr um sich greift. Wir
 werden zum Staunen veranlasst und zur Freude,
durch das Kommen Gottes in einem Menschen,
in einem Kind.

Eine hoffnungsvolle Adventszeit, ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein behütetes Neues
Jahr 2010 wünscht Ihnen

Ihre Pastorin
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GOTTESDIENSTE

04. Dezember 2009 1. Adventsandacht in der Heilandkirche
19.30 Uhr, Freitag (P. Nagel)

06. Dezember 2009 2. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor (P. Wewel)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

11. Dezember 2009 2. Adventsandacht im Gemeindehaus
19.30 Uhr, Freitag (P. Sundermeier)

13. Dezember 2009 3. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen (P. Nagel)

Kollekte: Für den Dienst an Alkoholkranken und für den Dienst an Sucht-
kranken, besonders an Drogenabhängigen

19.00 Uhr Abendgottesdienst: „Ein Stern, der deinen Namen trägt“ 
(Vorbereitungsteam & P. Nagel), Kollekte: Für die eigene Gemeinde

18. Dezember 2009 3. Adventsandacht im Gemeindehaus
19.30 Uhr, Freitag (P. Wewel)

20. Dezember 2009 4. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst mit Männerchor (Sup. i. R. Budde)

Kollekte: Für die Aktion „Kirchen helfen Kirchen“

24. Dezember 2009 Heiligabend
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel (P. Nagel)
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst in der ehemaligen Notkirche (Vorbereitungsteam)
17.00 Uhr Christvesper mit dem Posaunenchor (P. Wewel)
22.00 Uhr Christmette mit dem Kirchenchor (P. Nagel)

Kollekte: Für Brot für die Welt

25. Dezember 2009 1. Weihnachtstag
09.45 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor (P. Nagel)

Kollekte: Für Projekte im Dienst an Menschen mit Behinderungen

26. Dezember 2009 2. Weihnachtstag
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen und dem Gospelchor (P. Sundermeier)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde

27. Dezember 2009 1. Sonntag nach dem Christfest
09.45 Uhr Gottesdienst (Sup. i.R. Dr. Windhorst)

Kollekte: Für die Seelsorge an Blinden

31. Dezember 2009 Silvester
17.00 Uhr Jahresschlussvesper (P. Wewel)

Kollekte: Für besondere missionarische Projekte
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GOTTESDIENSTE

01. Januar 2010 Neujahr
17.00 Uhr Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst in Mennighüffen (P. Wewel)

Kollekte: Für Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

03. Januar 2010 2. Sonntag nach dem Christfest
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (P. Nagel)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde

06. Januar 2010 Epiphanias
19.30 Uhr Gemeinsamer Epiphaniasgottesdienst in Siemshof  

(Sup. Krause/P. Nagel), Kollekte: Für die eigene Gemeinde

10. Januar 2010 1. Sonntag nach Epiphanias
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen (P. Wewel)

Kollekte: Für die Weltmission

17. Januar 2010 2. Sonntag nach Epiphanias
09.45 Uhr Gottesdienst (P. Nagel)

Kollekte: Für die von Cansteinsche Bibelanstalt in Westf. u. f. d. Ev. Bund

24. Januar 2010 Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.45 Uhr Gottesdienst (P. Sundermeier)

Kollekte: Für den 2. Ökumenischen Kirchentag in München 2010

31. Januar 2010 Septuagesimae
09.45 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen u. Konfirmanden 

(P. Nagel), Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Die nächsten Taufsonntage:  14. Februar und 14. März 2010
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DIE GEMEINDE LÄDT EIN

KIRCHENCHOR
montags um 20 Uhr im Gemeindehaus
kleiner Saal, wöchentlich
Wolfram Ellinghaus, Telefon 0151/11699706

SING-SCHAR
sonntags nach dem Gottesdienst 
um 11 Uhr im Gemeindehaus
Wolfram Ellinghaus, Telefon 0151/11699706

GOSPELCHOR
dienstags um 20.30 Uhr im Gemeindehaus
14-täglich, nach Vereinbarung
Jenny Bohnhorst, Telefon 05746/938166

MÄNNERCHOR
donnerstags um 20 Uhr in Oberlübbe
14-täglich nach Vereinbarung
Siegfried Fabry, Telefon 05734/2589

POSAUNENCHOR
freitags um 20 Uhr im Gemeindehaus
wöchentlich
Friedel Bernsmeier, Telefon 05732/71514

MÄNNERKREIS
dienstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
monatlich
01. Dezember: Adventsfeier
05. Jan. 2010: 1. Männerabend im neuen Jahr
Friedrich Baumeister, Telefon 05732/71415

FRAUENHILFE
mittwochs um 15 Uhr im Gemeindehaus, 14-tägl.
09. Dezember: 17 Uhr !!! Adventsfeier
6. Januar 2010: Programmplanung
20. Januar 2010: Thema noch offen
Doris Vocke, Telefon 05732/73477

PASTORS KAFFEESTUBE
mittwochs um 15 Uhr im Gemeindehaus
14-täglich
02. Dez.: „Das Vater unser“ mit Pfr.i.R. Moning
16. Dezember: Adventsfeier
13. Januar 2010: Programmplanung
27. Januar 2010: Thema noch offen
Hanna Karmeier, Telefon 05731/1533647

FRAUENTREFF
donnerstags um 20 Uhr im Gemeindehaus
monatlich
17. Dezember um 19.30 Uhr: Weihnachtsfeier
07. Januar 2010: „Wintertraum“ 
Christiane Knust, Telefon 05732/7732

ABENDKREIS DER FRAUEN
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
14-täglich
10. Dez.: 18 Uhr! Adventsessen im Becker Krug
14. Januar 2010: Programmplanung
28. Januar 2010: Bibelwoche in Mennighüffen
Edith Fangmeier, Telefon 05732/71142

KONTAKT TREFF
freitags um 20 Uhr im Gemeindehaus
monatlich
Samstag, 12. Dezember: Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach Celle (Unverferth)
08. Januar: Programmplanung
Roswitha Redecker-Hagemeier, Tel. 05732/740474

GYMNASTIK DER FRAUEN
freitags um 18 Uhr in der Turnhalle 
der Grundschule Mennighüffen-Ost
Anja Möser, Telefon 05732/740639

Die Veranstaltungen sind offen für alle Interessierten.
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Am letzten Ferientag, dem 23.10.2009,
waren wir in Schloss Gehrden bei Brakel.
Es war dort sehr schön. Zum Spaziergang
konnte man am Fischlehrpfad entlang
 gehen. Wir haben sehr viel gesungen in
dem schönen alten Schloss, das für adelige
Nonnen gebaut worden ist. Ich fand es so
toll, nicht nur im kleinen Kinderchor zu
üben, sondern mit allen Stimmen (Sopran,
Alt, Tenor und Bass) im Chor der Erwachse-
nen mitsingen zu dürfen. Herr Ellinghaus,
unser Chorleiter, hat mit Herrn Fangmeier
zusammen diese tollen Übungstage in
Schloss Gehrden organisiert.

„Jauchzet, frohlocket, auf preiset die 
Tage ...“ haben wir für ein großes Konzert
im Januar geübt. Darauf freue ich mich
schon sehr. 
Karin Jahn (9 Jahre)

Chorfreizeit in Schloss Gehrden

Auch in diesem Jahr waren wieder Bewoh-
ner des Wittekindshofes auf Einladung der
Frauenhilfe Siemshof zu Gast in unserer
Gemeinde, und das schon zum 34. Mal.
Nach teilweise sehr herzlichen Begrüßun-
gen beiderseits ging es erst einmal in
 unsere schöne Heilandkirche. 

Pastor Nagel hielt eine kurze Andacht und
machte  anschließend auf die  Besonder -
heiten in unserer Kirche aufmerksam.
Beim anschließenden Kaffeetrinken im
 Gemeindehaus war eine ganz fröhliche
Stimmung, die sich noch steigerte, als 
eine Gruppe von „Schauspielern“ des

 Wittekindshofes mit einer
Scharade durch die Märchen-
welt die Anwesenden erfreute.
Schnell vergingen die Stunden
und man verabschiedete sich
herzlich mit der  Ein ladung für
das nächste Jahr.

34. Besuch der Wittekindshofer
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DAS PRESBYTERIUM INFORMIERT

1. Rücktritt 
von Thomas Rischmüller

Presbyter Rischmüller hat seinen Rücktritt
aus dem Presbyterium erklärt. Er ist am 
15. November im Gottesdienst offiziell
 verabschiedet worden. Wir drucken hier die
kurze Ansprache zu seiner Verabschiedung:

„Liebe Gemeinde,
ich habe jetzt die traurige Pflicht, Thomas
Rischmüller aus dem Presbyterium zu ver-
abschieden. Er ist zurückgetreten – nicht
etwa, weil wir anderen ihn geärgert hätten
– sondern aus beruflichen und  persön -
lichen Gründen. Das Presbyterium bedauert
diesen Schritt sehr.

Lieber Thomas,
seit fünf Jahren hast Du Dich als Presbyter
engagiert. Die Schwerpunkte Deiner Arbeit
betrafen die Bereiche der Diakonie, der
 Jugendarbeit und des Personalwesens. Du
hast Dich gern an der Vorbereitung und
Durchführung von etwas anderen Gottes-
diensten beteiligt – ich erwähne den Reise-
segengottesdienst und die Nächte der
 offenen Kirche. Außerdem hast Du die Erar-
beitung der Siemshofer Gemeindekonzepti-
on maßgeblich begleitet.
Wir danken Dir herzlich für Deinen Einsatz
in unserer Kirchengemeinde. Wir danken
Dir für Deine kompetente Mitarbeit wäh-
rend der Sitzungen, für Deinen Sachver-
stand und für Dein besonnenes, unaufge-
regtes und zielgerichtetes Argumentieren.

Es hat uns immer wieder geholfen, wie Du
uns auch komplizierte Sachverhalte ein-
sichtig machen konntest, so dass die Bera-
tungen zu einem guten Ergebnis führten ...
Wir danken Dir für Deine verbindliche Mit-
arbeit und die Klarheit Deiner Positionen.
Wie gesagt: Wir bedauern Deinen Rücktritt
sehr ... 
Für Dich und Deine Familie wünschen wir
auch in Zukunft Gottes Geleit und Segen.
Deshalb ein Segenswort zum Abschluss:

Der Herr schenke dir jeden Tag ein  fröh -
liches Herz, ein Lächeln auf deinen Lippen, 
ein Lachen, das andere mitreißt und frei
macht, 
und die Gabe, dich selbst nicht zu ernst zu
nehmen und auch über dich selbst lachen
zu können. 
In dunklen Stunden sende er dir einen
Stern, der dich leitet; 
in Traurigkeit einen Menschen, der dich
tröstet. 
Er schenke dir genügend Ruhe und Schlaf; 
Herausforderungen sollen auch nicht
 fehlen, 
zündende Ideen und funkelnde  Über -
raschungen gebe er dir als Zutaten. 
Mit seinem Segen sei er dir alle Zeit nahe, 
umgebe dich mit seinem Beistand, 
auf dass du wachsen und reifen kannst und
deinen Weg findest. 
So bewahre dich der Herr, dein Gott, 
der dich ins Leben rief 
und will, dass du lebst und glücklich bist.
Amen.“
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DAS PRESBYTERIUM INFORMIERT

2. Die Siemshofer Gemeinde-
konzeption liegt vor

Die Konzeption ist gedruckt und kann jetzt
an interessierte Gemeindeglieder verteilt
werden. Im Gemeindebeirat werden
 Exemplare für alle Kreise und Gruppen zur
Verfügung gestellt. Sie liegt auch im
 Gemeindebüro aus und kann dort abgeholt
werden. Im Gottesdienst am 1. Advent soll
sie kurz vorgestellt und verteilt werden.
Geplant ist außerdem, die Konzeption in
einer Gemeindeversammlung der Öffent-
lichkeit bekannt zu machen.

3. Freiwilliges Kirchgeld

Seit dem 1. Januar 2007 bitten wir um das
„Freiwillige Kirchgeld“ unter dem Motto
„Damit die Kirche im Dorf bleibt ...“. 
Diese Spenden kommen zu 100% unserer
Kirchengemeinde zugute. Sie werden dazu
genutzt, das gottesdienstliche Leben in der
Heilandkirche und die Arbeit in unserem
schönen Gemeindehaus zu erhalten.Der 
aktuelle Stand: Bis zum 15. November hat
sich eine Summe von 23.462,82 Euro ange-
sammelt. Es ist noch kein Cent ausgegeben
worden; vielmehr soll das „Freiwillige
Kirch geld“ als Notgroschen dienen für
 unerwartete Kosten, die mit der Kirche und
dem Gemeindehaus zu tun haben. Es wird
allerdings erwogen, einen Teil der Kosten
für die Toilettensanierung in der Kirche aus
dem „Freiwilligen Kirchgeld“ zu decken.

Wenn Sie noch nicht zu den Sponsoren des
„Freiwilligen Kirchgelds“ gehören, aber
schon einmal darüber nachgedacht haben
– in diesem Gemeindebrief finden Sie
 einen Überweisungsträger, durch den Sie
eine Ihnen genehme Summe zum  „Frei -
willigen Kirchgeld“ hinzufügen können. 
Ein herzliches „Dankeschön“ an alle
 Spenderinnen und Spender, die die
 Kirchengemeinde seit fast drei Jahren in
dieser Form unterstützen. 

4. Gemeinsamer 
Neujahrsgottesdienst

Das Presbyterium hat im November
 beschlossen, dass auch der  Neujahrs -
gottesdienst gemeinsam mit der Kirchen-
gemeinde Mennighüffen gefeiert werden
soll. Ein wichtiger Grund dafür ist die
 personelle Ausstattung: Von 3,75 Pfarr-
stellen im Jahr 2007 bestehen noch 2,75
Stellen, d. h. eine ganze Stelle ist wegge-
fallen. Daran wird sich in Zukunft nichts
mehr ändern. Den Presbyterien ist sehr 
daran gelegen, durch gemeinsame Veran-
staltungen zu  erhalten, was sonst ersatz-
los gestrichen werden müsste. 
Der Abendmahlsgottesdienst beginnt um
17.00 Uhr in der Mennighüffer Kirche.
Pfarrerin Wewel wird den Gottesdienst
 leiten.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt,
kann sich bei Pfarrer Nagel melden 
(Telefon: 972 187).               (Na.)
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FAMILIENZENTRUM

Wann? Wo? Was?

Dienstags bis 
Donnerstags
9.00 bis 12.00 Uhr

Dienstags
9.00 bis 12.00 Uhr

Mittwochs
9.30 bis ca. 12.00 Uhr

Altenwohnheim
Mennighüffen

Gemeindehaus-
keller Siemshof

Gemeindehaus-
keller Siemshof

Mittendrin
mit Liane Heidemann

Rasselbande Minis für Kinder ab 6 Monaten
mit Anke Albrecht, Telefon 68 64 42

Zaubermäuse
Nicole Bulk-Süllwald, Telefon 7 17 14

Mittwochs
14.45 bis 15.45 Uhr

Mittwochs
19.00 bis 20.30 Uhr

Alle ungeraden 
Samstage im Monat
15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden 2. Samstag
15.00 bis 17.30 Uhr

Freitag
4. Dezember 2009
16.30 Uhr

Mittwoch
9. Dezember 2009
ab 8.30 Uhr

Freitag
8. Januar 2010
15.00 – 16.30 Uhr

Donnerstags
14.01. – 04.02.2010
15.30 – 17.00 Uhr

Samstag
30. Januar 2010
10.00 – 12.00 Uhr

Ev. Kindertages-
stätte Halstern

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Heilandkirche
Siemshof

Ev. Kindergarten
Mennighüffen

Ev. Gemeindehaus
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

„Mitgehen am Mittwoch“ – Nordic Walking für Anfänger 
und Fortgeschrittene mit Kinderbetreuung mit Susanne 
Weitkamp, Nordic-Walking-Instructorin

Hatha Yoga – für mehr Wohlbefinden
Kursleiterin Physiotherapeutin Kathrin Dietrich

Offener Treff für Alleinerziehende mit Kinderbetreuung
Auf Anfrage

Trennungs-Gruppe Orientierung, Gedankenaustausch und 
Unterstützung für Mütter und Väter (Auf Anfrage)

„Heute leuchten alle Sterne“
Andacht zum Lichterfest mit anschließendem Rundgang

Familienberatung
Vera Cawalla, Dipl. Pädagogin
Anmeldung nicht erforderlich

VHS – Infoveranstaltung für Tagesmütter

Musizieren für die Jüngsten
Für Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren und ihre Eltern

Familien treffen Familien
Offenes Eltern-Kind-Frühstück in Kooperation mit dem 
Verband der Alleinerziehenden

Veranstaltungen
Wann? Wo? Was?

Spielgruppen
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KINDERGARTEN

Herzliche Einladung zur Adventsandacht am Freitag, 4. Dezember 2009, um 16.30 Uhr
in der Heilandkirche Siemshof.
Der kleine Stern will uns davon erzählen, wie es ist, auf dem Weg zu dem großen Licht zu
sein. Zu Jesus, der den Frieden bringt, weil er den Menschen in einem anderen Licht sieht.
Danach tragen alle großen und kleinen Laternengänger und gern gesehene Gäste ihre
 Laternen durch die Straßen. Der Umzug endet auf dem stimmungsvollen Siemshofer Weih-
nachtsmarkt. Das Kindergartenteam

Gott schickt seinen Stern zu dir aus.
Sein Stern leuchtet dir, wenn du liebst
Sein Stern leuchtet dir, wenn du tröstest
Sein Stern leuchtet dir, wenn du schenkst
Gott schickt seinen Sten mit dir aus.

„Heute leuchten alle Sterne“
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KINDER- & JUGENDARBEIT

Krümelkreis
Mittwoch, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Kirchenkeller, für Kinder ab 5 Jahren

Biblische Geschichten hören, erleben und 
entdecken. Spielen und basteln, singen
und fröhlich sein - das ist der Krümelkreis!

Und so geht es im nächsten Jahr wieder los:

13.01. Die Arbeiter im Weinberg 
20.01. Rudi und der kleine Mann 

auf seinem Baum
27.01 Unterwegs mit Abraham 1

03.02. Unterwegs mit Abraham 2

10.02. heute findet keine Gruppe statt, 
wir treffen uns aber zum Kinderkino 
im Gemeindehaus am 11.02. 
um 14.30 Uhr

17.02. Rudi und der stumme Mann
24.02. Daniel in der Löwengrube

03.03. Rudi und der dankbare Ausländer
10.03. Jesus zieht in Jerusalem ein
17.03 Jesus leidet und stirbt
24.03. Die Emmausjünger

Wir freuen uns über alle kleinen Krümelkreis-
kinder, Jenny und Anja Heine 

Die Osterferien sind gerettet, denn es gibt sie wieder,
die pfiffige Kinderfreizeit in Grömitz an der Ostsee.
Langeweile ist dort ein Fremdwort, denn in unserem
gemütlichen Haus mit Kicker- und Tischtennisraum
lässt es sich hervorragend spielen und toben, faulen-
zen, singen und basteln. 
Schwimmen in unserem eigenen Schwimmbad ist zu
 jeder Tages- und Nachtzeit ein Highlight. 
Geschlafen wird in 2-4-Bett-Zimmern, alle mit Dusche
und WC.

Ein Mitarbeiterteam hat ein super Programm für euch
vorbereitet:
Vormittags treffen wir uns im „Bibelentdeckerclub“,  
wo wir tolle Menschen kennen lernen und spannende
Geschichten aus der Bibel hören werden. 
Kreativ und spielerisch entdecken wir, was sie uns
 heute sagen wollen. 
Nachmittags gibt es unterschiedliche Angebote:
 Geländespiele, Fahrradtouren, Strandexpeditionen,
Workshops, Sport und Ausflüge. 
Nach dem Abendbrot geht es dann weiter mit … 
– das wird hier nicht verraten, lasst euch überraschen.

Wir wollen natürlich die Zeit auch gemeinsam mit euch
planen und eure Wünsche und Ideen berücksichtigen,
ihr sollt euch richtig wohl fühlen und mit vielen ande-
ren Kindern eine glückliche Woche verbringen.

Termin: 27. März bis 3. April 2010
Alter: 8 bis 12 Jahre

Leitung: 
Anja Heine-Gemeindepädagogin und Team, 
Teefon: 72834

Die Freizeithefte mit
den Anmeldeformularen
liegen ab dem 1. Advent
in den Gemeindehäu-
sern aus. 

Grömitz 2010
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KINDER- & JUGENDARBEIT

Kochkurs Workshop

„RATZ FATZ“
im Gemeindehaus Siemshof
nur für Mädchen ab 9 Jahren
4 Dienstage von 17.30 – 19.00 Uhr

„Mama, wie machst du eigentlich  Pfann -
kuchen? Wir haben so Hunger!“ So klingt es
vielleicht bei euch zu Hause. Doch das soll
anders werden, mit unserem „RATZ FATZ“-
Kochkurs werdet ihr immer mutiger werden,
ganz alleine Kuchen oder Muffins backen, le-
ckere Nachspeisen anrühren, fantastische
Hauptgerichte kochen und tolle Lunchpakete
für die Schule zusammenstellen. Kleine Be-
nimmtipps runden unseren Kochkurs ab. Na-
türlich werden wir auch unsere Kochkünste
testen und bei schön gedecktem Tisch immer
alles gemeinsam aufessen.

26. Jan.: „RATZ FATZ“ – Menü 1:
Karottencremesuppe, 
Hähnchengeschnetzeltes mit 
Reis und Birnenquark

2. Feb.: „RATZ FATZ“ – Menü 2:
Tomatencremesuppe, Hamburger, 
Salat und Apfelkompott

9. Feb.: „RATZ FATZ“ – Menü 3:
Kartoffelcremesuppe, Pizza 
und Zitronencreme

16. Feb.: „RATZ FATZ“ – Menü 4:
Laugenstange mit Radieschen-
quark, Farfalle Bolognese
und Obstsalat mit Honig

Die Teilnahmekosten betragen 
insgesamt 10,- Euro.

Da die Teilnehmerplätze
begrenzt sind, ist eine
kurze verbindliche tele-
fonische Anmeldung
notwendig. (Anja Heine, 
Telefon: 72834)

Wenn du gerne bastelst, mit anderen Kindern
spielst, spannende und lustige Geschichten hörst,
dann bist du genau richtig in unserem Kids Treff,
hier ist es nie langweilig. Wir sind die Kindergrup-
pe der Kirchengemeinde Siemshof und treffen uns
an jedem Donnerstag in der Zeit von 15.00 Uhr
bis 16.00 Uhr im Kirchenkeller. 
Wir, das sind Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren. 

Alle sind herzlich eingeladen 
und das steht auf unserem Programm:

14.01. „Schwamm drüber“ – Alles rund um 
Schwämme

21.01. keine Gruppenstunde wegen KU-Freizeit
28.01 „Der Sockentreff“ – Stinkefuß und 

Stinkesocke

04.02. Schokolade – zart und bitter, süß und 
lecker

11.02. Kinderkino im Gemeindehaus
18.02. Kick mal 1 – Spiele mit Bällen und Füßen
25.02. Kick mal 2 – bau dir einen Minikicker

04.03. Papperlapapp – alles rund um Pappröhren
11.03. wir gehen zum Schwimmen
18.03 „Ach du dickes Ei“
25.03. Basteln für Ostern

Termine zum Vormerken: :

Kinderbibelwoche 06. bis 11. April 2010

Kinderfreizeit in den Osterferien 
in Grömitz an der Ostsee

Workshop für Mädchen: 
Kochkurs RATZ FATZ ab 26.01.10

Kinderfreizeit in den Sommerferien 
in der Berghütte Rödinghausen

Nähere Infos bei Anja Heine, Gemeindepädagogin,
Telefon: 72834
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Siemshof wird um 19.30 Uhr in der
 Heilandkirche zu Siemshof gefeiert. 
Die Predigt wird der neue Superintendent
des Kirchenkreises Herford, Michael
 Krause, halten.

Wir laden herzlich zu diesem besonderen
Gottesdienst ein.

Das Epiphaniasfest, das „Fest der Erschei-
nung des Herrn", ist das älteste Fest der
Kirche, das kalendarisch festgelegt war. 
„Die Finsternis vergeht und das wahre
Licht scheint jetzt.“ (1. Joh. 2,8b) Jesus
Christus selbst ist das wahre Licht. 
Wo Christus verkündigt und geglaubt wird,
da wird es hell.
Der gemeinsame Epiphaniasgottesdienst
der Kirchengemeinden Mennighüffen und

Termin Ort Text Referent

25.01.10 /19.30 h Gemeindehaus 1. Mose 27, 1-41 Pfr. Nagel
Siemshof

26.01.10 /19.30 h Gemeindehaus 1. Mose 28, 10-22 Sup. i. R. Budde
Siemshof

27.01.10 /19.30 h Gemeindehaus 1. Mose 29, 1-30 Pfr.’in Wewel
Mennighüffen

28.01.10 / 19.30 h Gemeindehaus 1. Mose 32, 1-33 Pfr. Sundermeier
Mennighüffen

Wir laden Sie herzlich zur Bibelwoche ein.

Gemeinsamer Epiphaniasgottesdienst 

am 6. Januar 2010 in Siemshof

25.01. – 28.01.2010

„Und dann ist alles anders – Texte aus den Jakoberzählungen“

Gemeinsame Bibelwoche Mennighüffen/Siemshof
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der Nordwestdeutschen Philharmonie Her-
ford. An der Orgel sitzt Jens Peitzmeier, der
auch solistisch mit Praeludium und Fuge in
0-Dur von J.S. Bach zu hören sein wird.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
Eine Kollekte am Ausgang soll helfen, die
Kosten zu decken bzw. weitere Veranstaltun-
gen dieser Art in Siemshof zu  ermög lichen.
Mit diesem Konzert wird auch ein  Musik -
seminar der Volkshochschule Löhne  eröffnet,
das mit Vorträgen über Schütz (im Februar),
Bach (drei Tage vor seinem 325. Geburtstag
im März) und Mendelssohn-Bartholdy (im
April) ergänzt wird.

Am Sonntag, den 10. Januar 2010, 
findet um 16.00 Uhr in unserer Heilandkir-
che wieder ein großes Epiphanias-Konzert
statt. 
Besonders im Blickfeld stehen dabei zwei
 Jubilare, die als die größten Komponisten
evangelischer Kirchenmusik gelten. 
Der Dresdener Hofkapellmeister Heinrich
Schütz wurde vor 425 Jahren, am 8. Oktober
1585, in Köstritz geboren, der Leipziger
 Thomaskantor Johann Sebastian Bach
 erblickte genau 100 Jahre später 1685 in
 Eisenach das Licht der Welt. 
Wir feiern also seinen 325. Geburtstag.
Nachdem die Musik dieser beiden  Groß -
meister lange Zeit in Vergessenheit  ge raten
war, entfachte Felix Mendelssohn-Bartholdy
mit der Wiederaufführung der Bachschen
„Matthäus-Passion“ im Jahre 1829 eine un-
geheuere Renaissance der  Barockmusik, de-
ren Siegeszug bis heute ungebremst anhält.
So stehen Werke von Heinrich Schütz (mehr-
chörige Motetten), Johann Sebastian Bach
(Teile des Weihnachts-Oratoriums) und Felix
Mendelssohn-Bartholdy (achtstimmige Mo-
tetten) im Mittelpunkt des Programms. Mit-
wirkende sind der Kirchenchor Siemshof (Lei-
tung: Wolfram Ellinghaus), der  Männerchor
Oberlübbe-Siemshof (Siegfried Fabry) und
der Posaunenchor unserer  Gemeinde, der von
Friedel Bernsmeier  geleitet wird.
Solisten sind Regina Schröder (Sopran),
 Daniela Diekmann (Alt), ein  Kammerorches -
ter mit drei Trompeten und Pauken, zwei
Querflöten und einem Streichquintett von

Großes Epiphanias-Konzert in der Heilandkirche
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lädt ein zu ihrer Vortragsreihe im Winter-
halbjahr 2009/2010 mit dem Thema

Was bedeutet mir mein Glaube?

Die nächsten Veranstaltungen:

Sonnabend, 16.01.2010 um 10.00 Uhr,
Wiehentherme Hüllhorst „Haus Reineberg“
Es spricht: Karl Fordemann, Herford, Evan-
gelischer Unternehmer
Thema: Was bedeutet mir mein Glaube?
..........................................................

Sonnabend, 16.01.2010 um 14.30 Uhr,
Wiehentherme Hüllhorst „Haus Reineberg“
Es spricht: Dr. Helmut Begemann, Biele-
feld, 1978-1987 Vizepräsident der EKvW
Thema: Was bedeutet mir mein Glaube?
..........................................................

Sonnabend, 30.01.2010 um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus Herford-Marien, Stift-
bergstraße

Es spricht: Wolfgang Riewe, Bielefeld,
Chefredakteur „Unsere Kirche“
Thema: Was bedeutet mir mein Glaube?
..........................................................

Für die Teilnahme können Fahrgemein-
schaften gebildet werden. Hierzu werden
Anmeldungen erbeten an das Pfarrbüro
oder bei Friedr. Baumeister, Frieweg 136, 
Telefon 05732/71415

Der Männerkreis Siemshof
lädt außerdem alle interessierten Männer zu
seinen Abenden in das Gemeindehaus Siems-
hof ein. Wir kommen monatlich einmal
 dienstags um 19.30 Uhr zu einem  Thema,
Diskussionsabend oder im Sommer auch zu
einer gemeinsamen Fahrt zusammen. Wir
sind offen für jeden Mann unserer  Gemeinde
und würden uns freuen, Sie auch in unserer
Mitte begrüßen zu können. Die Termine
 werden jeweils im Gemeindebrief bekannt-
gemacht

Die Männerarbeit des Kirchenkreises Herford
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Im Herbst des Jahres 2000 versammelte
sich ein Dutzend sangesfreudiger Leute im
Siemshofer Gemeindehaus, um es den „The
Glory Gospel Singers“ gleich zu tun und
den Menschen der Gemeinde Siemshof
 Gottes Wort und Freude im modernen Stil
zu überbringen.
Mit Janina Kuhlmann, heute besser
 bekannt als „Jenny“ Bohnhorst, wurde
 eine begabte junge Chorleiterin mit
 Visionen gefunden.
Nach kurzer Zeit entwickelte sich ein regel-
mäßiger zweiwöchiger Probenrhythmus
und das Kind bekam einen Namen:

„The Joyful Voices“.                                   

Aber wofür übt man eigentlich? Ganz klar,
es musste ein Ziel geben, ein Konzert.
Schon bald bildete sich
 eine echte Fangemeinde,
die uns motivierte unser
Repertoire weiter auszu-
bauen und als „freudige
Stimmen“  mehrmals, z.B.
in der Osternacht, bei
Hochzeiten, Taufen,
 Konfirmationen und zu
Konzerten aufzutreten.
Die Zeit vergeht, und wir
Joyful Voices feiern bald
unseren 10.Geburtstag!

Was wäre dafür besser geeignet als das
Jahreskonzert.
Es wird an unserem traditionellen Konzert-
wochenende 

am 6. und 7. Februar 2010
in der Heilandkirche in Löhne Siemshof
stattfinden. 

Wir würden uns natürlich freuen, viele
 bekannte und noch unbekannte Gospel-
freunde aus Nah und Fern zu begrüßen.

Das Konzert beginnt an beiden Tagen um
18.00 Uhr, Einlass ist ab 17.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, aber wir freuen uns
sehr über Ihre Spende!

The Joyful Voices – mit Sieben-Meilen-

Stiefeln aus den Kinderschuhen!
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2. Hinweis auf den Plattdeutschen Gottesdienst 

am Sonntag Invokavit, 21. Februar 2010 um 9.45 Uhr in der Heilandkirche

Plattdeutsche Gestaltung und Predigt:
 Pastor Prof. Dr. Bernd Jørg Diebner,
 emeritierter Alttestamentler, promovierter
christlicher Archäologe und Pastor der
Dansk Kirke i Udlandet, aufgewachsen in
Hamburg-Groß Flottbek. Anmerkung: Ab
dem Millerntor als Sprachgrenze spricht
man Holsteiner Platt und nicht Hamburger
Platt. Er spricht daher perfekt das Holstei-
nische Platt und lebt heute bei Heilbronn.

Liebe Gemeindemitglieder, ich möchte
noch einmal auf diese schöne Gelegenheit
zur Teilnahme an einem plattdeutschen
Gottesdienst wie in alter Zeit hinweisen.
Ich kenne Professor Diebner aus zwei ganz-
tägigen Fortbildungsveranstaltungen in
der plattdeutschen Gruppe um Pfarrer
 Wilhelm Dullweber aus Levern, wo wir
 jedes Mal interessante biblische Themen in
Plattdeutsch durchgearbeitet haben. Daher
kann ich sagen, dass wir „unseren Profes-
sor“ gut verstehen können, auch wenn wir
Mennighüffer Platt gewohnt sind. Eine
Gottesdienstordnung, in der alles sowohl
in Plattdeutsch wie auch in Hochdeutsch
abgedruckt ist, liegt am Eingang zum
 Gottesdienst vor. Ich habe auch schon den
Predigttext mit Übersetzung bekommen, 
so dass ein jeder auch der Predigt sicher
und mit Verständnis folgen kann.
Nach dem Gottesdienst findet wieder ein

gemeinsames Mittagessen in unserem
 Gemeindehaus statt mit einem leckeren
Erbseneintopf aus der Feldküche des Deut-
schen Roten Kreuzes, der uns ja schon vom
letzten Mal her in guter Erinnerung ist. Ein
schöner Nachtisch, den uns hoffentlich
wieder einige unserer Gemeindemitglieder
zubereiten werden, rundet dann unsere
Mittagsrunde mit vielen Gesprächen ab.
Und als besonderes Bonbon soll während
des Essens noch einmal unsere Bildschirm-
präsentation „50 Jahre Siemshof“ gezeigt
werden in der Fassung vom 1. Januar 2007.
Auch wer, aus welchen Gründen immer,
nicht am Gottesdienst teilnehmen kann,
ist doch zum nachträglichen Mittagessen
herzlich eingeladen. Ich hoffe nur, dass
ich die Anzahl der benötigten Portionen
korrekt abschätzen kann und dass keiner
hungrig übrig bleibt.
Euer Wilhelm vom Eichenhof



21

FAMILIEN-NACHRICHTEN AUS SIEMSHOF

Vielen
Dank!

Anja Mustermann

Anna

Wir sagen Danke!
Wir möchten uns bei allen Verwandten 
und Freunden für die Glückwünsche 
und Geschenke zu unserer Hochzeit am 
18. Oktober 2009 herzlich bedanken.
Ihr alle habt dazu beigetragen, dass dieser
Tag für uns unvergesslich bleiben wird.

Ines & Rudi Mustermann

Wir freuen uns

über die Geburt

unserer Tochter

20. November 2009

Tina & Peter

Mustermann

für die lieben Wünsche
und schönen Geschenke 

zu meiner Konfirmation!

Beispiele:

Ihre Privat-Anzeige 
in Ihrem Gemeindebrief!
Nutzen auch Sie den Gemeindebrief 

der Ev.-luth. Kirchengemeinde Siemshof 
für Ihre private Anzeige!

Zum Beispiel: Eine 1/4 Seite zum Preis von 59,50 Euro inkl. MwSt.

Ihre private Anzeige ... für Ihre persönliche Danksagung 
für Ihren schönsten Tag, die Hochzeit
für die Geburt Ihres Kindes
für ...

Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Gemeindebüro, Telefon 7 34 02
oder im Verlag tema|m|,  Telefon 0 52 21 / 177 177 oder E-Mail anzeigen@tema-m.com
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CARTOON ZUM SCHLUSS

Frohe Botschaft – 

bitte weitersagen!

Der Himmel berührt die Erde –
Gott überlässt uns nicht unserem
Schicksal.

Das Licht erhellt die Nacht – 
es gibt Hoffnung für jede Dunkel-
heit unseres Lebens.

Gottes Herz schlägt für uns – 
mit Jesus Christus schenkt er uns
Versöhnung, Vergebung und ewiges Leben.

Gottes Liebe bekommt Hände und Füße – durch Jesus kann sie für jeden von uns erfahrbar
werden.

Frohe Botschaft – nicht nur an Weihnachten. 

Weitersagen – an alle, die unter ihrem Schicksal leiden.
Weitersagen – an alle, die im Dunkeln sind.
Weitersagen – an alle, die Versöhnung und Vergebung brauchen.
Weitersagen – wir sind Gottes Hände und Füße, seine Botschafter auf Erden.

(Kä.)

Euch ist heute der Heiland geboren. 
Es ist Christus, der Herr. (Lk 2,11)
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Gemeindebüro: 
Wietbrede 39
Sabine Fischer; Regina Knefelkamp
Telefon 7 34 02
Telefax 7 38 99
E-mail HF-KG-Siemshof@KK-ekvw.de
Öffnungszeiten:
Di.  10.00 – 12.00 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr 

Friedhofsverwaltung:
Di. 10.00 – 12.00 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr 

Pfarrer Jörg Nagel
Siemshofer Kirchstraße 53
E-mail junagel@teleos-web.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon 97 21 87

Pfarrerin z. A. Barbara Wewel
E-mail barbarawewel@web.de
Telefon 0 52 05 / 9 98 71 56

Gemeindehaus:
Siemshofer Kirchstraße 51
Telefon 7 32 35

Küsterin Gemeindehaus:
Regina Schwarze, Telefon 99 46 97

Küsterin Kirche:
Regina Schwarze, Telefon 99 46 97

Kindergarten:
Wietbrede 39
Claudia Stach
Telefon 7 11 25 
E-Mail ev.kita-siemshof@gmx.de

Gemeindepädagogin:
Anja Heine
Telefon 7 28 34
E-mail anja_heine@t-online.de
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